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Verſuchter Mord

Zu der heutigen Sitzung wurden als Angeklagte aus der Unter
ungern vorgeführt der Dachdecker Wilhelm Franz Krypaene

ngelhardt aus Merſeburg am 17 September ebendaſelbſt ge
verheirathet Vater von zwei Kindern ſehr oft vorbeſtraft und der

Maurer Karl Friedrich Paulſen ebendaher geboren zu Merſeburg
am 26 September 1862 verheirathet Vater von vier Kindern ebenfalls
wiederholt vorbeſtraft

Da es ſich im vorliegenden Falle um den Nachweis der Schuld beider
Angeklagten durch Jndizienbeweiſe handelte war ein großer Zeugenapparat
aufgeboten und es waren insgeſammt 31 Zeugen und zwei Sachverſtändige
geladen worden Urſprünglich ſollte ſich deshalb auch die Verhandlung

auf Tage ausdehnen wurde aber heute ſchon zu Ende geführt Aus
den Perſonalakten der Angeklagten ergiebt ſich daß Krypaene bereits ſechs
mal wegen Diebſtahls vorbeſtraft iſt darunter zweimal mit je zwei Jahren
Zuchthaus zweimal wegen Körperverletzung und einmal wegen Jagd

e mit ſechs Monaten Gefängniß Paulfen hat ſchon ebenfalls zwei
Jahre Zuchthaus wegen Diebſtahls verbüßt und iſt außerdem wegen des
gleichen Delictes wiederholt mit Gefängnißſtrafe belegt worden er der
heutigen Anklage zu Grunde liegende Thatbeſtand iſt mit der Verurtheilung
des Erſtgenannten wegen unberechtigten Jagens mittelſt Stellen von
Schlingen in Zuſammenhang zu bringen und lautet dahin daß die An

eklagten dringend verdächtig erſcheinen in der Nacht zum 29 MärzSan ſonntag an der Faſanerie bei Burßliebenau gemeinſchaftich den Ent
ſchiuß den Förſter Niemann oder einer ſeiner n ehörigen zu tödten

und dieſe Tödtung mit Ueberlegung ausgeführt zu haben durch Handlungen bethätigt zu haben welche den Anfang der Ausführung dieſes be

abſichtigten aber nicht zur Vollendung gekommenen Verbrechens enthalten
indem ſie gemeinſchaſtlich jeder von ihnen einen Schuß auf das Haus
in welchem der Förſter Niemann mit ſeiner Familie wohnte abfeuerten
Sie werden alſo des Verbrechens des verſuchten Mordes beſchuldigt

Der Sachverhalt ging am klarſten aus der Vernehmung des Förſters
Niemaun hervor nnd indem wir jenen ſchildern nehmen wir die Ausſage
dieſes Zeugen vorweg Gegen 3 Uhr Nachts wurde Niemann plötzlich
durch zwei ganz kurz hinter einander abgegebene Schüſſe mit ſcharfem
Knall aus dem Schlafe geweckt Anfänglich vermuthete er daß dieſelben
an dem nahe dem Hauſe befindlichen Kleeſtück gefallen ſeien hörte aber
doch ein Geräuſch Er ſtand auf ſah aus dem Hauſe konnte aber
Niemanden ſehen da auf der Seite wo die Schüſſe fielen Schatten war
Als er die Thür des im erſten Stock belegenen gemeinſchaftlichen Schlaf
zimmers öffnete fielen Glasſplitter zur Erde und er bemerkte nun als er
das Fenſter genau unterſuchte daß ein Rehpoſtenſchuß durch daſſelbe ins
Zimmer gedrungen war Da er deutlich zwei Schüſſe gehört hatte forſchte
er nach dem zweiten und dieſer fand ſich in dem unteren Zimmer des
Erdgeſchoſſes Hier waren ſechs ſtarke Poſten durchs Fenſter und den

Holzladen rege davon fand ſich ein Poſten in der Fenſterverkleidung
einer im Bücherregal und vier hatten auf den Fußboden aufgeſchlagen
und waren dann in zwei Meter Höhe ziemlich dicht bei einander in die
gegenüberbefindliche Wand eingeſchlagen Pon dem oberen Schuß ſaßen
acht Poſten in der Hauswand außen und zwei waren über dem Bett desälteſten Sohnes 10 12 Centimeter in die Wand eingeſchlagen Nach den

in Gemeinſchaft mit den beiden Gensdarmen Petrowski und Howe vor
nommenen Unterſuchungen und Viſirungen der Schußkanäle muß ein

ütze auf der Brückenmauer der nahen Saalebrücke und einer auf dem
Stalldach geſtanden haben denn die Einſchlagsſtelle im Fenſter iſt höher
als die in der Wand Die Situation des Hauſes ſpricht ebenfalls hierfür
Denn dieſes liegt bedeutend tiefer als die Straße wegen der Saalebrücke
Von der Chauſſee konnte nicht geſchoſſen ſein denn von dort waren die
Einſchlagsſtellen durch die Fenſterverkleidung verdeckt Der Verdacht Nie
manns lenkte ſich ſofort auf Krypaene weil dieſer im Jahre 1891 von
ihm wegen des Stellens von Schlingen angezeigt und K mit ſechs Mo
naten Gefängniß beſtraft war auch kurz vor dieſem Vorfall beim Wild
dieben in der Faſanerie gemeinſchaftlich mit Paulſen und noch einem
Arbeiter geſtört war Ein anderer Wilddieb Dietrich konnte nicht in
Frage kommen da er damals eine Strafe verbüßte Niemann begab ſicham Palmſonntag früh mit dem Gensdarmen Petrowski und dem Polizei

wachtmeiſter in die Krypaeneſche Wohnung zu einer Hausſuchung K
benahm ſich ſonſt gelaſſen als aber Niemann auf die Kommode zutrat
und den Kaſten aufziehen wollte widerſetzte ſich K und ſchrie rühren
Sie nichts an es iſt mir alles egal Jn dem Kommodenkaſten lag ein
Packet das Niemann an ſich nahm Es enthielt unter anderm ein Stück
rothgeſtreiften Barchent genau ſo wie ſich Reſte des Schußpropfens auf
dem Stalldache des Förſtersauſes vorgefunden hatten Nach dieſem Funde
ſagte und fragte K nichts und ließ ſich verhaften Jn der Taſche ſeines
Ueberziehers befanden ſich loſes Pulver ein Zündhütchen und ein
Rehpoſten genau ſo wie die Geſchoſſe in der Wand Nach der Meinung
des Förſters waren die Schüſſe entweder mit einem Perkuſſionsgewehr
oder mit einem Hinterlader abgegeben worden aber niemals mit einem
Teſching denn dieſes wäre geplatzt Es handelte ſich nun den zweiten
Thäter zu ermitteln und dieſes gelang auch bald Dem Gensdarm
Petrowski hatte nämlich der Maurer Reinhardt erzählt daß der
Arbeiter Enke ihm geſagt Krypaene habe ihm mitgetheilt ſie
hätten eine Stunde gewartet und diesmal ſei es ihnen nicht
geglückt nun käme der Schkopauer Förſter Lilienſtröm dran
da würde es ihnen beſſer glücken Mit dem Schkopauer Förſter hatte
Krypaene im Auguſt v J ein Renkontre bei welchem letzterer auf jenen
anlegte dann das Gewehr auseinander nahm und nach Merſeburg fort
lief Der Gensdarm beauftragte Reinhardt den Enke auszuforſchen wer
die zweite Perſon geweſen und dieſer ſagte ihm gleich daß es Paulſen
geweſen ſei dem Krypaene gleich nach der Hausſuchung hiervon erzählt
und dabei geſagt habe nun würde er wohl drankommen Es wurde
nun auch bei Paulſen eine Hausſuchung vorgenommen während dieſer
auf Arbeit war und dabei Hühnerſchrot und ein großes Haſenſchrotkorn
efunden Ein Gewehr fand ſich bei ihm ebenſowenig vor wie bei KrypaeneDu die Frau von erſterem nicht mit der Sprache heraus wollte begleiteten

die beiden Gensdarmen und Niemann den Sohn der ſeinem Vater Eſſen
trug Der Junge erzählte dem Gensdarmen Howe in ſehr glaubwürdigerWeahſe daß ſein Vater ſeiner Mutter erzählt ſie hätten dem Förſter ins

Haus geſchoſſen um einen Menſchen todtzuſchießen weil ſie nichts be
kommen haben Sein Vater wäre Sonnabend Nacht mit einem Gewehre
fortgegangen aber ohne daſſelbe wiedergekommen wahrſcheinlich wird er
es in einem hohlen Baum verſteckt haben wie immer wenn er mit
Butzner und Krypaene Haſen ſchießen ginge Als ſie auf der Arbeitsſtelle
ankamen und die Beamten den P mit der Verhaftung bekannt gemacht
hat P ſofort mit dem Eſſen aufgehört und ſeine Hand habe ſo gezittert
daß er den Löffel nicht zum Munde führen konnte Er fragte auch gar
nicht warum er verhaftet würde wurde aber ganz niedergeſchlagen als
er hörte daß ſein eigner Sohn gegen ihn aufgetreten ſei Das Schuld
bewußtſein ſtand ihm auf der Stirn doch äußerte er ich bin s nicht ge
weſen aber Engelhardt trau ich s zu Beide Angeklagte beſtritten heute
ihre Schuld Krypaene Engelhardt will von der ganzen Sache nichts
wiſſen er wiſſe auch nicht ob Paulſen etwas von der Geſchichte erzählt
habe Am Abend vor Palmſonntag ſei er gegen 9 Uhr zur Wittwe Böhme
mit ſeiner Frau gekommen dort bis 12 Uhr geblieben und dann nach
Hauſe gegangen Paulſen ſei ebenfalls zur Böhme gekommen um mit
ihr Rückſprache wegen Ausbeſſerung einer Stube zu nehmen Er ſei nur

anz kurze Zeit dageblieben und habe ihn gefragt ob er mal mitun runter nach Liebenau in die Kiebitzeier gehe was er aber wegen des

hohen Waſſers abgelehnt Am erſten Oſterfeiertage habe ihm P erzählt
ſie hätten dem Förſter ins Revier geſchoſſen um ihm Angſt einzu
jagen er ſolle aber darüber ſchweigen Daß P dabei geweſen
hätte dieſer ihm nicht geſagt Die Situation des Forſthauſes kenne er
da er 16 Wochen lang dort vorbeigegangen ſei Auf dem Gehöft ſei
er noch nie geweſen und hege auch keinen Haß gegen Niemann Trotzdem
mußte der Angeklagte die Fälle zugeben in denen er mit dem Förſter N
früher zuſammengetroffen war as Rencontre mit dem Schkopauer
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Förſter beſtritt er Seit ſeiner Beſtrafung wegen Wilddieberei 1891 habe
er nicht mehr gejagt auch kein Gewehr beſeſſen Jm Augnſt v J hätte
ihm Paulſen den Auſtrag gegeben ein Gewehr für ihn zu kaufen und da
habe er der Wittwe Böhme daſſelbe wieder abgekauft was ſeine Frau
während ſeiner Strafe an jene veränßert hatte Dieſes Gewehr habe

Paulſen noch am 2 März d J beſeſſen Die bei ihm gefundenen Pulver
reſte Zündhütchen und Papier will er von der Frau Böhme mitgenommen
haben und rührten von einer größeren Menge her die er Paulſen mit
dem Gewehr gegeben Als er bei der Hausſuchung im Auguſt 1895 nach
einem Gewehr gefragt worden hatte Angeklagter blos von einem alten
Teſching geſprochen welches er von Böhme geſchenkt erhalten dennoch fand
der Gensdarm hinterm Schrank einen Doppelläufer Dann wieder hat
Angeklagter in der Vorunterſuchung angegeben das vom Gensdarm be
ſchlagnahmte Gewehr ſei ein altes unbrauchbares geweſen das er von
Böhme für eine Mark gekauft habe und wovon der Hahn abgeſprungen
als er den darin ſteckenden Schuß abfeuerte Wo der Barchent herſtammte
den der Förſter in der Kommode gefunden wiſſe er nicht ſeine Frau habe
ihm geſagt es rühre aus dem Aermel eines derkleidchens her Früher
hat er dagegen behauptet daß das Pulver und die Munition die er
Paulſen von der Wittwe Böhme gegeben in ſolches Zeug eingewickelt ge
weſen ſei Daß Angeklagter von dem Mordverſuch ſchon ſehr früh etwas
ewußt haben muß geht daraus hervor daß er am Montag nach Palm
nutag mit dem Maurer Prätz mit dem er nach Halle fuhr davon ge

ſprochen und dieſem als er ihn fragte ob er nach dem Förſter ge
ſchoſſen habe geantwortet na na Weiter belaſtet den Angeklagten
das Geſpräch mit Enke der es wieder Reinhardt und dieſer dem Gensdarm
erzählt Der Ankgelagte beſtritt ein derartiges Geſpräch und will erſt am
dritten Oſterfeiertage mit Enke darüber geſprochen haben Als er dann
immer mehr in die Enge getrieben wurde ſuchte er den Verdacht
auf Paulſen zu lenken Dieſer habe ihm am Palmſonntag erzählt
daß er mit dem Gewehr in Liebenau geweſen und am erſten Oſterfeiertag
daß ſie den Förſter an der Brücke tüchtig in Angſt geyagt und ihm insRevter geſchoſſen hätten Der Angeklagte Haulſen giebt zwar zu mit

Krypaene öfter zuſammengetroffen zu ſein aber nicht gewildiebt zu haben
Was ſein Sohn von der Sache erzählt hat ſei unwahr überhaupt ſei er
nicht wahrheitsliebend Die Lehrer deſſelben beſtätigen das Gegentheil
daß nämlich der Junge ſehr wahrheitsliebend ſei ja ſogar die Wahrheit
einmal eingeſtanden zu haben als ihm ſein Vater einen unwahren Ent
ſchuldignngszettel mitgegeben Das bei ihm ſ Z gefundene Gewehr habe
er von Krypaene er wollte damals einem Pächter öbſtern helfen es ſei
ein zweiläufiges Gewehr geweſen Die bei der Hausſuchung am 16 April
vom Gensdarmen gefundene Papierdüte mit Schrotreſten rühre von Engel
hardt her Daß er am 14 April Dienstag mit einem Gewehr fort
C8anze und ohne daſſelbe zurückgekommen ſei beſtreitet er Daß die

rzählung von Enke und Reinhardt richtig ſein konnte geht daraus hervor
daß es bekannt war daß der Förſter gewöhnlich des Sonnabend Nachts
auf Patrouille zu gehen und gegen 3 Uhr Morgeus zurückzukommen pflegt
Die beiden Angeklagten werden dies auch in der Nacht zum Palmſonntag
geglaubt und dem Förſter aufgelauert haben Zufällig machte Niemann
diesmal keine Patrouille weil er erſt am Mittwoch vorher eine gemacht
hatte Und dies war ſeine Lebensrettung denn wenn er ahnungslos um
die Zeit des Attentats nach Hauſe gekommen wäre hätten ihn die beiden
Komplizen aus dem Hinterhalt niedergeknallt Um nun ihrem Aerger
Luft zu machen und doch nicht ſo zwecklos ins Haus zu feuern ſchoſſen
ſie auf Kommando mit aller Vorſicht Zum Glück haben ſie ihren Zweck
nicht erreicht Hätte der obere Schuß von dem zwei Poſten dicht
über dem Bett des älteſten Sohnes einſchlugen dieſen getroffen
dann wäre er unbedingt tödtlich geweſen Dieſer Fall wäre auch
beſtimmt eingetreten wenn der Vorfall ſich acht Tage früher zu
getragen hätte als der Sohn krank war und des Nachts in ſeinem
Bette ſaß Der Sohn des Angeklagten Paulſen auf deſſen Ausſage es
viel ankam verweigerte ſeine Ausſage Die Sachverſtändigen beſtätigten
daß es zwei Schüſſe und zwei Rehpoſten geweſen ſind Der von den
Angeklagten angetretene Alibibeweis mißlang Der Herr Erſte Staats
anwalt beantragte Bejahung der Fragen nach verſuchtem Morde die
Herren Vertheidiger welche noch eine Nebenfrage nach vorſätzlicher Sach
beſchädigung geſtellt hatten ſtellten die Entſcheidung anheim Die Ge
ſchworenen bejahten den verſuchten Mord bei beiden Angeklagten Bean
tragt wurden gegen Krypaene auf 15 Jahre Zuchthaus und 15 Jahre
Ehrverluſt gegen Paulſen 12 Jahre Zuchthaus und 10 Jahre
Ehrverluſt Der Gerichtshof erkannte auf 10 Jahre Zuchthaus und
10 Jahre Ehrverluſt beim erſteren und auf 6 Jahre Zuchthaus ſowie
10 Jahre Ehrverluſt bei Paulſen Erwogen wurde dabei daß die That
im Dunkel der Nacht gegen eine ganze Familie gerichtet theils aus
Rachſucht theils aus Mordluſt begangen war von zwei Männern die
bereits ſchwere Strafen erlitten haben und außerdem das freche Leugnen
beider Angeklagten Das Verbrechen iſt ein ſo fluchwürdiges daß nur
eine ſchwere Strafe eintreten konnte Engelhard ward als die Seele des
Verbrechens angeſehen Beide wurden nach Verbüßung der Strafe der
Polizeiaufſicht unterſtellt Schweigend nahmen die Angeklagten das Urtheil
entgegen und Paulſen bemerkte nochmals er ſei unbetheiligt Die
morgige Sitzung fällt aus

Halle 2 Oktober
Adrefßzbuchſtreit Hendel contra Kutſchbach

Vor der Kammer für Handelsſachen des Königl Landgerichts
ſtand heute Termin in einer der Prozeßſachen an welche Herr Otto
Hendel gegen den Verleger des Halleſchen Adreßbuches Herrn W Kutſch
bach angeſtrengt hat Bekanntlich wurde von derſelben Kammer vor
wenigen Tagen wegen einer Klage des Herrn Hendel welche dahin ging
Herrn Kutſchbach im Wege der a e Verfügung zu unterſagen
das von ihm herauszugebende Halleſche Adreßbuch als das einzige nach
amtlichen Quellen bearbeitete Adreßbuch zu bezeichnen auf koſtenpflichtige
Abweiſung des Herrn Hendel erkannt Der Gerichtshof nahm als erwieſen
an daß Herrn Kutſchbach thatſächlich allein amtliche Quellen für das
Halleſche Adreßbuch zur Verfügung ſtehen Bei dieſer Entſcheidung ging
der Gerichtshof von der Auffaſſung aus daß der Haupttheil eines Adreß
buches aus einem Einwohnerverzeichniſſe einem Straßennachweiſe und
einem Verzeichniſſe der Gewerbetreibenden beſtehe der übrige Theil aber
als Anhang zum Adreßbuche zu betrachten ſei Geſtern kam in derſelben
Sache dieſelbe Kammer allerdings bei anderer Beſetzung zu einem
anderen Erkenntniſſe Der Klageantrag lautete in der Hauptſache Herrn
Kutſchbach zu unterſagen ſein Adreßbuch als das einzige nach amt
lichen Quellen bearbeitete Adreßbuch zu bezeichnen Der Rechts
beiſtand des Herrn Hendel Herr Rechtsanwalt Dr Keil erkannte an
daß allerdings die Polizeiverwaltung Herrn Kutſchbach allein eine amtliche
Mitwirkung zugeſagt habe bezüglich des Eiuwohnernachweiſes und des
Straßennachweiſes Dieſe Nachreviſion der Hausliſten erſcheine aber be
deutungslos dagegen ſeien die Mittheilungen der Handelskammer der
Reichsbankſtelle des Hauptſteueramtes c in gewiſſem Sinne auch die des
juriſtiſchen Vereins wichtige amtliche Mittheilungen welche Herrn Hendel
und Herrn Kutſchbach in gleicher Weiſe zur Verfügung ſtänden Auch erhalte
Herr Hendel ebenſo wie Herr Kutſchbach amtliches Material von den Gemeinde
vorſtänden der Vororte und mithin könne Herr Kutſchbach ſein Adreßbuch nicht
als einziges nach amtlichen Quellen bearbeitete Halleſche Adreßbuch be
zeichnen Herr Rechtsanwalt Dr Kaehne betonte dieſen Ausführungen
gegenüber daß Herr Hendel bereits den Rückzug angetreten hat derſelbe
habe unzweifelhaft bei Anſtrengung der Klage nicht an das Material ge
dacht welches er jetzt als beſonders werthvolles amtliches Material be
zeichnet Den Hauptbeſtandtheil eines Adreßbuches bilde der Einwohner
nachweis der Straßennachweis und das Verzeichniß der Gewerbetreibenden
nur dieſer Nachweiſe wegen werde das Adreßbuch gekauft während die
übrigen Theile Beiwerk ſeien Es ſtehe feſt daß das amtliche Material
zu dem Haupttheile des Adreßbuches nur durch die hieſige Polizeiverwaltung
gegeben werden kann welche daſſelbe allein Herrn Kutſchbach zur Ver
fügung ſtellte während dem Polizeiſekretär Trautmann und den übrigen
Beamten ausdrücklich unterſagt iſt Herrn Hendel irgend welche Auskunft
zu ertheilen Wenn nun Kläger behaupte ihm ſtehe auch amtliches
Material zur Verfügung da ja das 1896 er Adreßbuch von dem Polizei
ſekretär Trautmann bearbeitet worden ſei welchem amtliche Quellen zu
Gebote ſtanden ſo gebe Kläger zwar den Werth der amtlichen Quellen
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e ÄÜ n awelche Herrn Kutſchbach zur Verfügung ſtehen zu im übrigen könne der
ſelbe aber noch im Ernſte nicht ſagen wollen daß das Adreßbuch für 1897
nach alten Adreßbüchern richtiggeſtellt und vervollſtändigt werden kann
Hinſichtlich der Vororte habe Herr Hendel nur den Beweis erbracht daß
die Ge meindevorſtände ſeine Hausliſten austragen und wieder einholen laſſen
wollen Herrn Kutſchbach ſei dagegen auch von dieſer Seite eine amtliche
Nachreviſion der Hausliſten zugeſagt Auch das Reichsgericht habe anerkannt
daß die weſentlichſten Theile eines Adreßbuches das Häuſer und das Perſonen
verzeichniß ſind Der Streit drehe ſich lediglich um die Frage was iſt
amtliches Material und ſtehen Herrn Hendel zu dem wirklichen Adreßbuche
amtliche Quellen zur Verfügung Letztere Frage ſei zu verneinen denn
Leute welche das Adreßbuch kaufen wollen ein zuverläſſiges Einwohner
verzeichniß und richtigen Straßennachweis ſowie ein Verzeichniß der Ge
werbetreibenden kein Menſch werde Herrn Hendel ein Adreßbuch abkaufen
wenn derſelbe ſage er habe zwar kein amtliches Material für das eigent
liche Halleſche Adreßbuch er bekomme aber von der Handelskammer
ſowie den Vororten wie ſein Konkurrent Herr Kutſchbach von zuſtändiger
Stelle Unterlagen Der klägeriſche Anwalt Herr Dr Keil beſtreitet daß
die Polizei amtliche Unterlagen liefern könne Der Gerichtshof entſchied
nach faſt einſtündiger Berathung Dem Beklagten wird aufgegeben ſein
Adreßbuch in öffentlichen Ankündigungen nicht als das einzige nach
amtlichen Quellen bearbeitete Halleſche Adreßbuch zu bezeichnen Mit
allen weiteren Anträgen wird Herr Hendel zurückgewieſen Die
Kammer habe Bedenken gehabt ſich in Widerſpruch mit dem kurz
ergangenen Erkenntniſſe deſſelben Gerichtshofs zu ſetzen Jndeß habe die
Berathung zu dem Kläger günſtigem Ergebniſſe geführt Es komme
lediglich das Wort einzige in Frage Der Gerichtshof ſei nun
der Ueberzeugung daß ſich der Jnhalt eines Adreßbuches nicht theilen
laſſe in einen Haupttheil und nebenſächliche Theile unter dem Begriff
Adreßbuch ſei nicht nur das Einwohnervverzeichniß der Straßennachweis
und das Verzeichniß der Gewerbetreibenden zu verſtehen ſondern es ge
hörten dazu auch die übrigen Angaben ſogar die darin enthaltenen Mit
theilungen über wichtige lokale Beſtimmungen Unzweifelhaft beabſichtige
nun Herr Kutſchbach nach den Ankündigungen in ſeinem Adreßbuche alle
Angaben über die in Halle vorhandenen Behörden zu bringen Weil aber
dem Kläger in dieſer Richtung auch einige amtliche Mittheilungen gemacht
würden und ihm bezüglich der Vororte eine gewiſſe amtliche Thätigkeit
zugeſagt ſei ſo dürfe Beklagter nicht ſagen Das einzige nach amt
lichen Quellen bearbeitete Halleſche Adreßbuch Wegen der übrigen weiter
gehenden Klageanträge rechtfertige ſich die Zurückweiſung Gegen dieſes
Erkenntniß wird natürlich Berufung eingelegt und wir ſind der Ueber
zeugung daß die höheren Jnſtanzen die erſte Entſcheidung der Kammer
für Handelsſachen als zutreffend beſtätigen werden

Handol und Börse

e Sank AktienBerliner Börse Berliner Handels Geoe 8 153,70b7
vom Bregiauer P x 7 117,60b26o echs Bank 106,20b262 Oktober 1896 Darmstädter

Deutsche Bank 10 191,20b2
do Genossenschaftsb 6 121,000Sanknoten Pik quto Kgmmanait 10 h
Dresdener Bank 8 159,80b2

Englische Banknoten 20,34b26 Leipzig Kreditanstalt 11 21140b20
ne Noten Maſcierbank 7 107,506nlienische 5022 Meini Hypothek B 6 129,3Oesterreiobigche 100 Fl 170 056 Mitteldentech Kreditb 5/ e

Rusesische 1600 E 217,80b2B Nationalb für Dentsohl 141,10b2
Sehwoizer lo0o F 80,85b B Oesterreich Kredit 11 231,80be

Preuss Boden Kredit 7 1140,70B
Deutsche Fonds und Staatspapierse do Centr Bod Kr 9 171,506260

Reichsbank 5 158Wontecie Reichs Am ſr Aer an rdo do 3 104,20b2 Sächsische Bank 122806do a 399,20b2 Schasffhaus Bank V 7 142,50bzPreuss Cons Anleihe 4 110440b2 Sehlesischer Bank Veor 7 18900b r

do do 3/ 1953 99,60hdo doStaats Schuläscheine 100,50b2
Hallesehe Stadt Anl 3 pge industrie und Bergwerks Aktion
Landsch Centr Pfandbr 101,25B

do do 3 Aiigem Kleſctr Gesell ſ 11 232 75d8,75b2 Anglo Kont Guano 80 80b26
Anhalter Kohlen 4 112 30be
Ringe n 11o Br Patzenhofer 5 225,8Kuslanujseno Fonts do do Schultheiss 14 277 60d26

G 5000 ob do Hlektrizit W 12/ 244 00b26ine r W 31 9030 Bochumer Gusestahl 7 16425026
Italienische Rente s 88506 Lröllwitzer Papier 18 229 2b
Cissab St Anl 86 Iu II 4 7050b26 Dannenbanm eMex Anl 1000 u 500 695,00b2 Donnersmareokhütte 157,00b26
do do 1890 695,00h2 Dortmuni Union St Pr o 45 00bzBdo St Fisenb Oblig 5 8580bz2 Kilenburger Kattan 9 59906
Oesterr Gold Rente 4 1104,506 EKisenhütte Thale St Pr 0 80,006

do Silber Rente a 10175b26 Gleuziger Zueckerfa rik 6 109,50B
Port Staats Anl 85 89 40306 Sreppiner Werke 4 100 sRöm St An VII 4 6700b26 Grosse Berl Pterdebahn 12/ 865 ob
Rumän funä 5 10260b z Hallesche Maschinen 32 443 006

do amort 5 10060b z l Hamburger Packetfalrt 5 133,80b2
40 do 1891 4 s87 40b2 Harpener Bergbau 5 1171,60b2

Russ cons Anl 1880,85 4 102,608 r wer r
J 17 99 10 t8 e 103 rn Ribernia Shamrook T 181,90b2

O O s er 4 103 30b2 Hildebrund Mühlen 9 1164,00B
Serbische Goläd Pfäbr 5 86 75b B Hörder Rütten er r

do KRonte 1855 68 e a e 3Ungar Golärente 1000 4 103 80b2 Kaliwerke Aschersleb 25b2
0 äo 500 4 103,80bz7 Kette Dampfschifttahrt 4 74 506ào äo 1001 4 103806 Körbisdorf Znekerfabr 9 112 606

äo B G A 89 1000 477 10450b B Lauchhammer konv 10 158,90b2
äo do 100 a 104 50b DBaurahütte 4 161,70b

h Leipz Brauer Riebeck 10 204,75B

h em Fb 5 ha8 Massen Bergbau 2 1140,00b26Eisonbahn Stamm Aktien d äeh o rT b O Schles Eisenb Bed 292,30b2ze e e e e e teeresMainz Luäwigehaten S 11s s Fhönia B Akt d r
Marienburg Mlawka 2 91,40b KostOstpreuss Südbahn 3 090,00b2 r Berger Tom 185,00b2

i 2 0 do ronVItal Aittelmeerbahn 5 94 006 P Alascluinen 0656
Riebeck Aontanwerke 10 182,006Wothes Rositzer z v in 57

wWirnegge o do Zuckerfabrik 166,20brg 100 er of Säeohs Thür Braunkohl e iem So
London 1 Lstrl 8 T 20,36b u Sr erParis 100 Fr 8 T 80 90b2B Stassturt Chem Fabrik 11 176 00b2
Wien 100 Fl 8 T 17005b Stettiner Cem Bredow 4 1129,50Schweiz 100 Fr 8 T 80,75bz Stollberger Zink Akt 2 71,75h26
Ital Plätze 100Lire 10 T 75,40b2 Pru Antie r x r de
Petersburg 1008R 3M 21610b26 Westeregein Aikali 10 167 756

Privat Diskont 3 Zeitzer Maschinen 20 322256

Zzahlungs Einstellungen

a asS SNamen Wohnort Amtsgericht S S z 23 So s 42 5 2 uz 32 v e
A Kartheus Rotelbesitzer Sellin Bergen 8 R 22 ſis tm 1s10
N J Pels Kaufmann Ewäden Emden 23 9 11 14 10 17 11
L Peters i F Heppert 5Peters Kaufmann Köln Köln 21 9 10 11 19 1021 11Firmaschemmel Kannen

off Handelsgesellsch Köln Köln 22 9 10 1121 1023 11H Schmidt Droguist Lanäsberg Landsberg a W 23 9 22 10 22 10 12 11
Ewil Herbert Kaufmann Bischheim Schiltigheim 21 9 31 10 1016 11
Helios Gasglühlicht A G Berlin Berlin 25 9 11 11 22 10 11 12

A H Bock i F Bock Co
Fahrrad Fabrikant Cölln a d E Neissen 25 9 10 1022 1026 11

A Köhler Schneidemühl B Schmiedefeld fSchlensingen 24 9 14 11 17 1026 11
Loeipz Tagebl

Zum Beſuche ihrer Ausſtellung im Hauptgebäude der Berliner Ge
werbe Ausſtellung 1896 ladet ein die

Auskunftei W Schimmelpfeng
r

Paul Schausoil 60
Halle a Leipzigerstr 10
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Geöffnet 10 1 u 7 Uhr

Linſen u Vohnen
tm gut kochender s Qualität
e 13 Pf 2 Pfd 25 PfH W Haacke Gr Klausftr 16

Stadttheater in Halle a
Direktion Hans Julius Rahn

Sonntag den 4 Oktober 1896
Nachmittags

8 Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen
Anfang 3 Uhr Ende nach 6 Uhr

König Heinrich
Tragödie in einem Vorſpiel Kind Heinrich

und 4 Akten von Ernſt v Wildenbruch
J Seene geſetzt v Direktor Hans Jul Rahn

Perſonen des Vorſpiels
Agnes Gemahlin Kaiſer

pprichs III v Deutſch
Eliſab ScholtzS ihr Sohn 10 Jahre

Kl MillerEin Adelheid v Piemont Hel Normann

Bertha ihre Tochter in tun
lichem Alter

Prixedis in kindl AlterSe Otto von Nord

heim S Rud BiebrachOrdukf die Bil e Rud Lorenz
Hermann lungen r Rob Müller
Eckbert von Meißen ſäch
ſiſcher Großer Ernſt BedanUAnnso Erzdiſchof don Köln Alfred Boger

Dildebrand Archidiakon

von Rom E BornſtedtHugo Abt von EClugny Rudolf Jahn
Rapoto B
ſer Heinri R SGrünbergWegen des Stücks

Agnes Wittwe Kaiſer Hein
richs III von Deutſchland Eliſab Scholtz

ihr Sohn
Br GeidnerBertha ſeine Gemahlin Jenny Hilm

Konrad ſein kleiner Sohn
5 Jahre alt Clara Dettler

Papſt Gregor E BornſtedtHugo Abt von Elugny Rudolf Jahn
Liemar Biſchof v Bremen Alfred Boger

Benno Biſchof v Osnabrück Rud Kreutzer
Wezel Biſchof v Magdeburg C Schröder
Buckhardt Biſchof v Hal
berſtadt RudolfLorenzGraf Otto v Rordheim S Rud Biebrach

Hermann der Billunge S Rob Müller
Eckbert von Meißen S Ernſt Bedau
Heinrich Sohn Udo R

S Albert Kaſten
Rudolf v Schwaben z S Alex Lipowitz
Welf v Bayern S S Ernſt GreweVerthold v Kärnthen Zs 2 Zinnſchiag
Ulrich v Godesheim Ritter O Schramm
Se v Gleis desgönigs Max Weißeerökaim ben Jehuda Haupt

der Judengemeinde zu
Worms

Süßkind von Orb Hau upt
derſelben Gemeinde
Lambert der Schultheiß von

von der Nordmark

R Grünberg

Adolf Dalwig

Worms Gaſt DemmeGozzo der Münzmeiſter von

Worms H MirſalisGottſchalk Königsbote Leop Kramer
Präxedis Gemahlin des
Grafen Heinrich von der
Vordmark Conſt GrobeDer Stadtkne cht v v Worms Joſef Freund

Der Präfekt von Rom O Schramm
Cencius Alfred WäheGerbald ein fle andri ſcher

Ritter W Günther Braun
Donadeus von Rom Max Helff
Ein junger Kleriker v Rom Leop Kramer
Der Hauptmann der Engels

burg Rud BiebrachKaufleute A Obermaier
g NMetzger Zimmermann
S Schmiede C LengendorfS Schwertfeger Z Alfred Wähe
S Bäcker S LandwerS Müller S G GregerS 2Sattler Joſef NolliniS Böttcher S Jul AlbextiFiſcher Carl Fiſcher

immerleute Ernſt Wilde
Geiſtliche Volk Reiſige

Ort des Vorſpiels Goslar
Ort des Stückes 1 Akt Worms

2 Akt Rom 2 Akt Verwandlung Worms
8 Akt Die Burg Canoſſa 4 Akt Die

Engelsburg in Rom
Nach dem 1 Akt eine längere Pauſe

Halle a S
gestattes aieh den ingang säammtleher

Neuheiten Für die Herbst und Winter Saison
Aben gen e Se

nnnnrneigen Begonders mache en non auf mein reiohassortertes Lager An

Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Orefelder Seidenhauis

J mM 4,5x MèGDh 6hnlin puo ozßL 81E d j 99 T

B Rlankenstein Leipzigerstrasse 5

nenePeoſmadomo dem Aben von ſauge roßet er Steinstrasse 2
Gemäbde von F Hein J Perret A Rotta A Thiele J TIIIAungesteln bleiden men Erd mann Lingner Plockhorst Salzmann Slckel und über 60 andere Originale

Sonntags 111 Uhr
Abends

16 Vorſtell 4 Vorſt außer Abonnement
Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Die ZJauberflste
Große Oper in 3 Akten von Schikaneder

Muſik von W A Mozart
Jn Scene r vom Regiſſeur A Kaſten
Dirigent Kapellmeiſter Paul Großmann

Perſonen
Saraſtree Carl Brandes
TDamino Alfred Berndti ener nther BraunZweiter Prieſter O SchrammDie Königin der Nacht Laura Bolone

ihre Tochter Anna Triebel

e der Königin 2 SirHrn S Cianda
Papagena anna StarkMonoſtratos ein Mohr Hans Mirſalis
Erſter Nanede nna Stark
Zweiter Cl MichaelisEeneer S W O en

er W Günther BraunZweiter yGeharniſchter O Schramm

Geuien Prieſter Sklaven Gefolge
Nach dem 1 und 2 Alte längere Pauſen

Montag den 5 Oktober 1896
17 Vorſtellung 13 u ement8 Vorft

Farbe weiAnfang 7 Rhr Ende 10 Uhr
Minna von Barnholm

oder Das Soldatenglück
Luſtſpiel in 5 Aufzügen von G E Leſſing
Jn Scene geſetzt v Regiſſeur Rudolf Lorenz

Perſonen
Major von Tellheim ver
abſchiedet Br GeidnerMinna von Barnhelm Jenny Hilm

Franziska ihr Mädchen Julia Heller
Juſt Bedienter des Majors Rud Biebrach
Paul Werner geweſener
Wachtmeiſter des Majors Alex LipowitzDer Wirih Waft Demme

Eine Dame in Trauer Eliſab Scholtz
Ein Feldjäger AAlfred Boger
Riccaut de la Marlinière E Bornſtedt
Diener Ernſt BedauDie Scene iſt abwechſelnd in dem Saale

eines Wirthshauſes und einem daran
ſtoßenden Zimmer

Nach dem 3 Akte eine längere Pauſe

Stadt Theater Leiprig
Nenes Theater

Sonutag den 4 Oktober
Die weisse Dame

Montag den 5 Oktober
Don CGarlos

Altes Theater
Sonntag den 4 Oktober

Renaissance
Montag den 5 Oktober

Der Lieutenant zur See
Walhalla Theater
Direktion Kicehnrd Hubert

Gänzlich neuer Spielplan
Die Elton Truppe Pantomimen Dar

ſteller Eine verunglückte Droſchken
fahrt Die drei Raymonds Elite
Parterre Akrobaten Miß Mary
Arniotis Bravour Athletin Senſa
tionelle Vorführung Miß EllaLeſter Parterre Gymnaſtikerin mit La
winenſtürzen Mr Léonidas Arniotis
m ſeinen abgerichtet Hunden u Katzen

Fräulein Hermine von Seldern
Lieder und Walzer Sängerin Herr
Max Walden Original Geſangs
Himoriſt

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Jeden Sonntag
Nachmittag e Shr

Große
Uachmittags Porſtellung

Eltern Vormünder Erzieher u ſ whaben das Recht auf je ein Billet ein
Kind frei dazu mitzubringen

Eintrittspreis 50 Pfg
Schacſe s Sohiſzenhaus

Heute Sonntag Erntedankfeſt

o Tanzmuſik Zo
olles Orcheſter à Tanz 5 Pfg

Anfang 3 Uhr
Ergebenſt F Schade

WMGsitaſich
Sonntag den 4 Oktober ladet zum

Erntedankfeſt und

Tanzvergnügen
freundlichſt ein Meye
Resfauranf z 2Thürmen

Sonntag

Mocturtle Suppe
Dienstag den 6 Oktober

Schlachtefest
mC Schoke

Reideburg
Ernte Panktest

Sonntag den 4 Oktbr

RA IIwozu freundlichſt einladet

L Heinert
Anfang Nachm 3 Uhr

Gaſthaus Radewell
Sonntag den 4 Oktbr

zum Ernte Dankfest
Gr öffentliche Ballmusik

wezu ergebenſt änladet W Hofmann
Wilhelmsböbe Giebichenstein

Heute Sonntag von 4 Uhr ab
G Tauzverguügen O

à Tanz 5 Volles Orcheſter
Kittelmann s Restaurant

zur Sachsenburg
Trotha Magdeburgerſtraße 2

Sonntag den 4 Oktober zum

Dankfeſt Ballvon 4 Uhr mit vollem Orcheſter
n ff Günther ſches Lagerbier n
Gänſebraten div Speiſen u Getränke
wozu ergebenſt einladet D O

Kaiserkronef
Hardenbergſtraße 1

Sonntag Kränzeiten des Vereins
O Veneda SAnfang 4 ühr Der Vorſtand

Burg bei Reideburg
Gasthof z Nachtigall
Zum Eerntedankfest Sonntag

den 4 d M von Nachmittag 3 Uhr ab

Ballmauussi l
wozu freundlichſt einladet

Wilh Winter

Zöheritz
Grüne Tanne
Sonntag den 4 Oktober

Erntedankfest
Von Nachmittag 4 Uhr an

Grosse Ballmusik
Hierzu ladet freundlichſt ein

Lucas

JIabres Abonnement vom Tage des Rintritts

Canena
Sonntag den 4 Oktober ladet zum

Erntefeſt So
freundlichſt ein n Beyer

ontag Fr Preise TerR sämmtliche Gummiwaaren
Glauchaerſtraße 6 J Kantorowiez Serlis Auguſtitr 48

4 Oktober Nr 222

m

1 Person 3 1 Familie 5 M

Sgafscſilossbrauerei
Gr Extra Miütär Concert
ausgeführt von der geſammten Kapelle des Königl Magdeb Jüſ Reg Rr 36

unter veren Leitung des Herrn Muſikdir Herrn Wiegert
Anfang z Uhr Nachm

itkerung im großen Saare
ittags 12 2 Uhr

Wei ungünſtiger
Von

Entree 30 Pf

Menu à 1,75 Mk Suppe mit 2 Gängen nach Wahl und Nachtisch 1,25 M
Julienne Suppe

Coteletten
Compot

Es ladet ergebenſt ein

n a

Karpfen blau mit Butter
Hasenbraten

Salat

Teltower Rübehen mit Hammel

Woein Créme

Fritz Rahbn o

en eröffnet

Hötel und Clubhaus
Fritz Obst

TSaiser Sale 7

Jnhaber Herm Kunze
m Aussehnank der e MünchenSonntag den 4 Oktober Abends 8 Uhr

S Grofzer Ball SBöhmischo Biorhahe

Rathhausstrasse S

Wenn eröffnet
Adolf oSernKrieger BegrähnißVereinMontag den 5 Oktober er rav 82 Uhr findet im Vereinslokale di

Ordentl GeneralVerſammlung
ſtatt Tagesordnung1 Aufnahme neuer Mitglieder 2 Vorſtandswahl 3 Stiftungsfeſt Feßſetzung des Slerbegeldes pro 4 Quartal 1896

Um zahlreiches erſucht

Ers atz für in Wtrinken Bohnen ſaffee in Oesterro

Seeligs gerbester wengenFr wieKaffee
empfahlen durch Herrn

Doctor Lahmann
Weisser Hirsch Dresden

Bester a billigster

Der Vorstand
Vur das Gute brieht gieh Bahn

PATENTE

Emil Leelig Heilbronn a H

los Schutz
1 Dizd 3 Mk

Nach pefſe h
a rofeſſor einwüächter

Sicherkte Aerztlich empfohlen o

Dtizd 1,60 Mk franco4 Wert c Augußtktraße 48

so

S

v T

ee00 e 0960 e

Z 2
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Feß

Dvlag Seueral Vugeiger ſur P b verm Gaalkrets

Am Z OEtober
eröſffne ich

40 Oktober Eeid 15

Vntere Leipzigerstr 4 dicht am Narkst ein
Leder Galanterie und Kurzwaaren Geschäft

Mit nur proiswertnote und ganghbarsten

Neuheiten in allen Preislagen
sortirt Kann ieh durch De günstigsten Einkauf bei nur tadelloser Waare wirklich bällige Preise gtollen und

empfehle ſieh mein junges Vnternehmen einem hochachtbaren Publikum von Halle und Umgegend
Hochachtungsvoll

M

r W
5 9
59 lJ 4
v WSe

WWe ww

d ſöbelladri mit van dein
Halle a S Kl Ulrichſtraße Halle a SPrstes grösstes Möbel Magazin am Platze
Größte Auswahl fertiger Wohnungseinrichtungen als

Salons Wohn Schlafzimmer etein jedem Style u jeder Holzart vom einſagſten bis eleganteſtem Genre zu denkbar billigſten Preiſen

e Auswahl von Garnituren in Seide und Plüſch in geſchmackvollſter Ausführung zu niedrigſten
Durqh eigene Fabrikation bin ich in der Lage allen an mich geſtellten Forderungen gerecht zuSachgemäße Anfertigung einzelner Gegenſtände nach beſonderem Wunſch oder Zeichnung

d Dekorationen jeder Art werden auf das ſauberſte und eleganteſte ausgeführt
e Jch bitte um gefl Beſichtigung meiner umfangreichen Möbel Säle im 2 u 3 Stockwerk

O n ne i S T 4 5e i d e d S h e tot ze eeeeses à e eoteseres hSperial Corſet Fahrin

Bernharäd Haeni
2 Schmeerſtr Halle aſs Schmeerſtr Z

Empfehle den geehrten Damen mein Lager von

Damen Corsets neueſter Facons S Corsets mit neueſten Ausgleichungengut und W von 90 Pfg ap z e hoher Schultern und Hüften
tische r un d Gestrickte Corsets und Leibwärmerr e von 75 Wollene Binden Schlauchwickelbinden

Confirmanden u Mäde à Mtir is 20 25 390 Pfu a prima roth Dre mit echt Fiſchbein Gurt Corsetts für ſtarke Damen mit feſtem
oder dehnbarem GurtBrüsseler Corgellen Marke P D Büstenhalter eigener Methode mit Gummi

werden

e S e 4 S

Corset Plastik für zart gebaute Damen taillengürtelmit elaſtiſchen Einlagen Reitcorsets SportcorsetsNährcorsets kurze Arhbeitseorsets
Gesundheits Corsets aus Dr Jägers

Kameelhaarſtoff und waſchbaren Wollſtoffen
Aerztlich empfohlene

Umstandscorsetten und Leibbindoen
Teufels Patent Universal Leibbinden

von 4,50 an
Orthopädische Stütz Corsets und

Geradehalter
für heranwachſende Mädchen

Anfertigung nach Maass
für jeden Körperbauunter Garantie für guten Sitz

T s

Mieder Schnärleiber Sehweissbiitter
Strumpfhalter Gorsetsehoner

Corsetfedern Fischbein Uhbrfedern
Senkel ete

Irregatoren mit ten M 2,50
e Hygiäa Ho einen rnatsbinden à Dtizd Packet zu 50 60100 Pf 10 Dtzd 7 Küriot

dazu 40 50 Pf 2
er were

Corsetfaconiren Gorsetwäsehe

ſchnellſtens u billigſt

J e G ee e roilt eW l vom Unterzeichneten werden Krampu
agdergeſchwüre und offene Beinſchäden
nach langjährigen Erfahrungen

auf Stadt und Land Grundſtücke
werden durch mich unter

Meewe

den coulanteſten Bedingungen

G

Oorsets für Magonleidende

Atteſte von Behörden Paſtoren Ar

vermittelt
menverwaltungen Krankenkaſſen ſowie
von ärztlichen Autoritäten ſtehen jeder

Darleihererhalten koſtenlos in HypothekenAn 7 heiten

zeit zur Verfügung NeeveZu auswärtigen Sprechſtunden werden

jede gewünſchte ſachgemäßze Aus
Für auszuleihende Gelder wehen

nur Pagtienten zugelaſſen welche ſich
vorher ſchriftlich gemeldet haben

nündelſichere Spotte koſtenfrei
nachgewieſen

i

G Neevse Heide poiſſein

o Klauke
Maria ſraße 1

Adolf Bofhe39 un lweter Leſer
Zahnkünstler

Obere Leipzigerſtraße An der Univerſität 3 part
Sprechſtunde von 9 5 Uhr

Früher bei Prof Hollacuder2
l

Martin Jacoby
e u anc WBruch Chocolade

garantirt rein mit Vanſlle

2 Pfund 75 Pf
Bei grösserem Bedarf billiger

Chocoladen Haus
Haupt Geschàäft 2 Gesohäft

Gr Ulrichstr 38 Leiputgerstr

m

Germania Rackpulver
Mit goldener Medaille und Ehbrenpreis

aua gezeichnet

Zur schnellen Herstellung von
Aschkuchen Reibekuchen

und jedem anderen

Feinbackwerk
destens empfohlen

Th Fran o Hefenfabrik
Halle a S

nur ächt mit der Schutz
iſt die bewährte

feine
reizze

eiße
iſt die Oats welche in Amerika England Deutſchland Holland c x ſat ad
ſchließlich von Conſumenten verlangt wird

Warum 77
Weil die Fabrikanten allſtündlich bemüht ſind nur daß beſte Rohprodukt n

verarbeiten und nur das feinſte Präparat herzuſtellen
Ueberall käuflich Nur in Packeten zu 1 Pfd à 40 Pfg zu z Pfd à 32 Pfg

v Niemals loſe
S Fernſprecher 712

W 5a S Seuch v X 3n

Für Zeichenschüler
Reissbretter Reissschienen Winkel

Reisszeuge prism Manssstäbe Aässige unver
wasehbare schwarze n farbige Ausziehtuschen

sowie sämmtliche Artikel für technisches
Zeichnen in nur prima Qualität

H Bretschneider
Speclal Geschaft f tochn Aichen Utensllien F

eer 1846 Stoinweg 56 Seer 46
Fernsprecher 831

Vertreter L Patzer Halle a

M Kahleis ne Musikschule
Methode des Leipziger Conservatoriums

Vnterrieht im Olaviersptel und GeseengNehme gefl Anmeldungen jederzeit entgegen
Robert Franuastr r L warterro



Seite 16 Sonntag

Leipzigerstr 89

Winker Ueberzieher

8 10 132 15 18 bis 26 Mk

Hohßienzollern Mäntel
15 18 20 bis 30 Mk

Herren Anzüge
Rork Facon 15 18 24 30 Mk
Jarket Facon 10 14 18 24 Mk

Knaben WinterPaletots
mit u ohne Pelerine 1,50 2,50 3,50 bis 6 Mk

Engl Lederhoſen 1,50 2 3 5 Mk
Caſſinet Hoſen 1 1,50 2,50 Mk
Flanell Jackets Caſſinet Weſten

Normal Arhbeiter Anzüge

Herren Langſtiefeln mit
von 10 Mk an

von 8,75 Mk an

Herren Damen

unch Kinder

empfehlt in grosser Ang wohl

in allen Preislagen

H 0 Weddy Pömnieke

Leipzigerstrasse 617

e

km u m
W e RS u r D Wo n 2t W e e 2 e 31 rn eeeeeeeeerreee t 2 J

3 ei 7 W e 577 zAilein Verkauf

Cacao
garantirt rein und entölt Sehr nahrhaft und e

leicht verdaulich S
Frfarmeci N I GO

ohne ConCurrenz

Chocoladen Haus
Haupft Geschäft 2 Geschäft

Gr Ulrichstr 38 Leipzigerstr 33
e t h a

e e
5 e J

Resonator Mas agni Fügel

Pianinos Clavier Harmoniums
Franeke Kaps Kreutzhbaeh Neumeyer Rönlseh eto e

Felix Voretzsech
Halle a S Wilhelmstrause 33

Mieth Pianos
neu und gebraucht

bei freier Stimmung

Mark 6 an pro Nonat
Fernsprecher 478

S

E Reh Ritter

V

nie
Reparaturen und

Stimmungen
prompt und gut

Herren Stiefeletten und Halbſchuhe

e n 72 D

e r

h h0 Il wa

n e m 50 7 sv c 8 ve t n

Notardkerzen

neb Mars la Tour
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II MIIkann s Wagrenhaus
beſtehend aus 6 Verkaufsräumen

Da mein Geſchäft in Bezug auf Auswahl u Preise ohne Konkurrenz daſteht verſäume Niemand
bevor er ſeine Einkäufe beſorgen will H Elkan s Waarenhaus Leipzigerſtraße 89 zu beſuchen

Schuhwaaren

Führe hauptsächlieh gut ge
nagelte Sehuhwaaren

Damen Stiefeletten von 8,50 Mk an
DamenKuopfſchuhe von 4 Mk an
Damen Filzſchuhe von 1 Mk an
Kinder Filzſchuhe von 32 Pfg an

Kinder Knopfſchuhe von 1 Mk an
Kinder Pantoffeln von 20 Pfg an
HerrenSchaftſtiefeln 5 Mk bis 6,50 Mk

o 3ä

W

a

v

und ohne Falten
9

Kinde r

aren
45 Gr Alrichſtr 45

Damen Stiefeletten v 2,90 an
Damen Leder Hausschude 2,50
Damen Filzschube 9,90
Damen Stoppschube 1,60
Damen Seidenplügchsohuhbe 2,00

Damen Lackschnhe 2,90 E
J Damen Schnürschuhe 3,00
J Damen Knopfstiefeln 5,00

j Damen Pantoffeln 0,35
Rerren Augstiefeln

genagelt 4,50Herren Schaftstiefeln

Rindleder 5,00j Herren Schaftstiefeln

Kalbleder 8,00Kerren Langstiefeln 9,00
KRerren Haldschuhe 3,50
Herren Kellnerschuhe 8,80
Kinder Knopf und

i Sehnürschuhe 1,00Kinder Filzschuhe 0,40
Plüsch Pantoffeln mit

Lederſohlen 0,90 E
ſowie ſämmtliche Winter
J Artikel zu den denkbar

billigſten Preiſen

De nur
Wiener

Schuhwnaren Bazar

S Jacob
J 45 Gr Ulrichſtr 45

beſte Qualität nicht träufelnd liefert
preiswerth die Drogenhandlung

Gr ülrichſtr F A Patz

utFahrit
Garl Berger

Eigene Fabrikation aller
Arten Hüte

ſowie alle Reparaturen an

Filz u Seidenhüten
Specialität

garnirte und ungarnirte
Damen Und Kinderhüte

Beſte Ausführung Schnellſte

Damen äntel
für Herbſt u

mit Abnehme Pelerine
24 Mk

Capes Mädchen Mäntel
Jackets

Mädchen Jackets
von 1,50 Mk an

Damen Jackets
farbig und ſchwarz 4 5 6 bis 12 Mk

Plüſch Jackets 2,25 Mk
Kleid

Ana
J I J

DTToder Nr 734 7

Leiprigerstr S9

Kleiderstoffe
in großer Auswahl

Cöper Warp 28 25 bis 35 Pf
Cama JZarquard 60 80 bis 135 Pf
Damentuch 35 40 45 50 Pf

0m Beſte Qualitäten Be
Barchenthemden

Blouſen Corſets 80 Pfg
Gardinen Teppiche

S Hettfedern
0,80 1 1,25 bis 3,50 Mk

7 J dz u r 9netee z W 3

Winter

6 8 10 15 20

chen 50 Pf

De

Baufach Ausstellung Halle a S
Patentirte Baufach Artikel

Ausstattungsstücke vornehm Wohn Räume
Atelier für Architektur und Kunstgewerbe

ums Langer Architekten
Brüderstrasse l Markt

Eröffnung am 1 Januar 1897
Absatzgebiet Prov Sachsen Anhalt Braunschweig

Thurin Staaten und Königreich Sachsen
Anmeldungen

werden schon jetzt entrpegengenommen
Prospekte umnsonst und postfret

Unsere Kaffees in Original Verpackung sind
stets frisch gerösfet durch die bekannten
Verkaufssteſſen zu beziehen

J

e

hen wirS

en

owaris eher
rav e

von Apotheker C Ser ger
ist ein aus selbstgesammelter F la Rindr Extract in Vervinaons mit

estem Südwein bergestellt und aroma
tisirt Angenehmer und besser zu nehmen
als Sagrada Wein ist er von guter sicherer
und sehmerzloser Wirkung bei mangelndem
Stuhlgang beſördert ausser ordentlich die
Verdauuvng und ist anregend bei Appetit
lIlosigkeit Auch bei Leher und Hkämor
rhoidal Leiden wird sich dieses Mittel sehr
gut bewahren

giebt es kein angenebmeres uFür Frauen wirksameres Abführmittel
Preis 1 Flasche Mark 1,25
Man achte auf die Vnterschritt undSehatzmarke des Fabrikanten SZu haben in allen Apotheken auch direkt zu beziehen von

Apotheker C Serger Wolmirstedt bei Magdeburg

In Halle a Se Kaiserapotheke und Apotheke des Waisenhauses

Kaufmännisecher Verein
Fortbildungsschule

Das Winterhalbjahr beginnt am 5 Oktober
AUene Kurſe werden angefangen in doppelter BuchführunStenographie Schnelſchönſchreiven und Turnen 5

Lieferung2 Anmeldebogen ſind abzuholen bei Herrn Wilh Boehr
c Summie Tanz Unterricht

W Bedarfs Zu meinem Dienstag den 6 Oktober im Etabliſſement KRosenthalgar en Artikel beginnenden 1 Wiuterkurſus für Abtheilungen und einzelne Perſonen werderp
zur Geſundheitspflege verſendet

Gustav Graf Leipzig Preisliſte
gefl Anmeldungen jederzeit entgegengenommen Gleichzeitig empfehle ich mich eine
hochgeehrten Publikum zum Einüben von Schautänzen x

geg Freicouvert m aufegeſchr Adreſſe Ad Fröbe Tanzlehrer Dreyhauptſtraße 2 III neuer Marktplatz
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